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Methoden und ideen – Mitbestimmung in der gruppe 
Für Gruppenstunden und Leitungsrunden 
 

 

 
Hammelsprung 
 

Ja oder Nein? Eine bewegte Methode, um gemeinsam zwischen zwei Möglichkeiten zu 

wählen. 

 

Alter:   Kinder 

Zeit:   5 Minuten 

Material:  nichts 

 

Alle Kinder stehen hintereinander in einer Reihe. Auf Kommando springen alle 

entweder nach rechts oder nach links, wobei die beiden Seiten für die beiden 

möglichen Entscheidungen stehen. Anschließend wird gezählt, auf welcher Seite mehr 

Kinder stehen. 

 

 

 

 

 
Stadt, Land, Fluss   

 

Zeitdruck ist das ideale Mittel, um spontane Ideen z.B. für die nächsten 

Gruppenstunden zu sammeln. 

 

Alter:   Kinder, Jugendliche 

Zeit:   10 Minuten 

Material:  Stifte und Papier 

 

Nach dem „Stadt, Land, Fluss“–Prinzip suchen die Kinder bzw. Jugendlichen nach 

Aktionen oder Spielen mit einem bestimmten Anfangsbuchstaben zu Themen, wie:   

kreativ, thematisch, verrückt, drinnen, draußen, spielen, basteln… 

In die letzte Spalte werden die Punkte eingetragen: 10 Punkte für ein Wort, auf das 

niemand sonst gekommen ist; 5 Punkte für ein Wort, das in der Runde doppelt 

vorgekommen ist. 

 

Nach einigen Runden dieser „Stadt, Land, Fluss“-Version stellt jedeR aus den 

gesammelten Begriffen seine drei Lieblings-Ideen vor. 

 

Aus diesen Ideen kann die Gruppe nun beispielsweise mit der „Gummibärchen-

planung“ auswählen (s. nächste Seite) 
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Gummibärchenplanung 
 

Eine einfache und leckere Methode für Abstimmungen in der Gruppenstunde. 

 

Alter:   Kinder, Jugendliche 

Zeit:   15 Minuten 

Material:  Stift und Papier, eine Tüte Gummibärchen 

 

Die vorgeschlagenen Aktionen werden auf verschiedenen Zetteln aufgeschrieben. Die 

Zettel werden jeweils mit einem Teller voller Gummibärchen (so viele Gummibärchen 

wie Leute, die abstimmen) im Raum verteilt. Nun dürfen alle von den Tellern ein 

Gummibärchen essen, bei denen die Zettel mit den Aktionen liegen, die sie am 

liebsten machen würden. 

Die Aktion mit den wenigsten Gummibärchen hat „gewonnen“ und wird durchgeführt. 

 

Variante: 

Die Gummibärchen können natürlich durch jede andere Süßigkeit ersetzt werden, 

dementsprechend ändert sich dann der Name der Methode; z.B. 

„Schokokussplanung“.  

 

 

--- 
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